
    
 
Trauer um Prof. em. Dr. Ernst Christoph Suttner (+22.10. 2024) 
 
Regensburg (ChC)  Im Alter von 91 Jahren ist am Dienstag, 22. Oktober, Professor 
em. Dr. Ernst Christoph Suttner, langjähriger Professor für Patrologie und 
Ostkirchenkunde in Wien, gestorben. 
 
1933 in Regensburg geboren, 1957-1960 Studium am Collegium Russicum. 1950 
Priesterweihe, Seelsorgstätigkeit. 1962-1975 wiss. Mitarbeiter am Seminar für Theologie 
und Geschichte des Christlichen Ostens an der Universität Würzburg. 1967 Promotion. 
1974 Habilitation. 1975-2002 Professor für Patrologie und Ostkirchenkunde. 
1977-1985 Vorsitzender des theologischen Beirats PRO ORIENTE. Von 1979 bis 2000 
gehörte Suttner der internationalen gemischten Kommission für den o]iziellen 
theologischen Dialog zwischen der orthodoxen und der katholischen Kirche an. Seit 
1989 korrespondierendes Mitglied der Österreichischen Akademie der Wissenschaften. 
1998 Abt-Emmanuel-Heufelder-Preis der Abtei Niederaltaich. Zahlreiche Publikationen. 
 
Seit Oktober 2011 lebte Suttner in Würzburg. Die Beisetzung findet am Dienstag, 29. 
Oktober, um 12.45 Uhr auf dem Würzburger Hauptfriedhof statt. Das Requiem für den 
Verstorbenen wird um 14.30 Uhr in der Sankt Kilians Kapelle des Würzburger 
Juliusspitals gefeiert. 
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